
 

 

A RLSTEIN 

ktuell 

K 
A 

www.karlstein-thaya.gv.at 

die Nachrichten für  

1.467 Hauptwohnsitzer und 395 Zweitwohnsitzer 

Obergrünbach  Thuma  Thures  Münchreith  Hohenwarth  Göpfritzschlag  Griesbach  Wertenau  Schlader  Goschenreith  Eggersdorf 

Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch Österreichische Post  

Angelobung von Johannes Bentz als neuer Vize-
bürgermeister 
 

 Am 3. Februar fand die Neuwahl des Vizebürgermeisters, so-
wie die Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand statt. GGR Jo-
hannes Bentz wird zum Vizebürgermeister, GR Maria Premm wird 
in den Gemeindevorstand gewählt. 

 Am 23. Februar wurde Herr Johannes Bentz offiziell von der 
Bezirkshauptfrau Mag. Daniela Obleser zum Vizebürgermeister an-
gelobt. 

Im Bild: Mag. Daniela Obleser und Vbgm. Johannes Bentz 

April / 22 

Veranstaltungen 

 Samstag, 16.04.2022 
Ostereiersuche der SPÖ, alte 
Volksschule 
Mondscheinwanderung 
 

 Freitag, 22.04.2022 
Sockenball des KuuK in der alten 
Volksschule 
 
 Freitag, 29.04.2022 
Club-Nachmittag des  
Pensionistenverbandes in der 
alten Volksschule 
 
 Sonntag, 08.05.2022 
Florianifeier im FF-Haus Karl-
stein 
 
 Samstag, 14.05.2022 
Muttertagsfeier des Pensionis-
tenverbandes im GH Dakon 
 
 Montag, 16.05.2022 
Mondscheinwanderung 
 
 Freitag, 20.05.2022 
Senioren-Café in der alten Volks-
schule 
 
 Donnerstag, 26.05.2022 
Schichtfleischfestl der SPÖ, alte 
Volksschule 
 
 Freitag, 27.05.2022 
Club-Nachmittag des  
Pensionistenverbandes in der 
alten Volksschule 
 
 

Auslauf der Teststraßen 
 

 Der NÖ Gemeindebund hat 
beschlossen, dass die Teststra-
ßen der Gemeinden mit 31. März 
2022 auslaufen. 

Unter www.selbsttestung.at kön-
nen wieder „Wohnzimmertests 
mit Nachweis“ zum Betreten von 
Gesundheitseinrichtungen ge-
macht werden. 

Niederösterreich hilft. 
 

 Unzählige Hilfsangebote für 
unsere urkainischen Nachbarrin-
nen und Nachbarn sind einge-
langt. Um diese Welle der Solida-
rität zu koordinieren, hat das 
Land NÖ eine Plattform 
„Niederösterreich hilft“ eingerich-
tet. 
Weitere Infos unter: 
www.noehilft.at 
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Der Bürgermeister  

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerin-
nen! Liebe Jugend! 
 

 Der Einmarsch der russischen Streitkräfte in die Ukraine hat 
uns alle überrascht und die Wahrnehmung und das Sicherheitsge-
fühl haben sich in Europa schlagartig verändert. Die Hilfsbereit-
schaft, um die Zivilbevölkerung in der Ukraine und die Flüchtlinge 
zu unterstützen, ist innerhalb der Gemeinde sehr groß. Sei es in 
Form von Geld- und Sachspenden oder die Bereitstellung von 
Wohnraum, sowie jede andere Art von Hilfe, welche das Leid der 
betroffenen UkrainerInnen lindert. Ich bedanke mich bei allen Ge-
meindebürgerInnen, die sich an der Hilfe beteiligen. Wir können nur 
hoffen, dass der militärische Konflikt so rasch wie möglich beendet 
wird und durch Diplomatie ein friedliches Zusammenleben in den 
betroffenen Staaten wieder möglich wird. 
 

 Am 04. Februar wurde in der Gemeinderatssitzung Maria 
Premm in den Gemeindevorstand und Johannes Bentz zum Vize-
bürgermeister der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya gewählt. 
Ich bedanke mich bei dir, Maria und dir, Hannes für die Bereitschaft 
die jeweilige Funktion zu übernehmen. Ich bin überzeugt, dass eure 
Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde sein wird. 
 

 Um die regionale Zusammenarbeit im Bezirk zu verbessern, 
wurde beschlossen eine eigene LEADER-Region für den Bezirk 
Waidhofen an der Thaya zu gründen. LEADER ist ein Projekt der 
EU, welches den ländlichen Raum unterstützt. Ein wichtiger Be-
standteil von LEADER ist die Beteiligung der Bevölkerung. Damit 
die richtigen Akzente gesetzt werden können, braucht es die Ideen 
und Vorschläge der EinwohnerInnen. Im Gemeindeamt Karlstein 
steht ein Briefkasten, wo die Vorschläge abgegeben werden kön-
nen. Nutzen sie die Möglichkeit am Projekt mitzuwirken. Genauere 
Informationen gibt es im Blattinneren. 
 

 Auch in diesem Jahr ist der Beginn des Frühlings wieder mit 
viel Arbeit verbunden. Straßen und Plätze werden vom Streusplitt 
befreit und Grünanlagen werden gereinigt. Ohne die Mithilfe zahlrei-
cher fleißiger Hände wären diese Aufgaben für uns als Gemeinde 
wesentlich schwieriger zu erfüllen. Ich möchte mich bei allen Bürge-
rInnen für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Säuberung und In-
standsetzung öffentlicher Flächen nach dem Winter bedanken. 
 

 Die LiegenschaftsbesitzerInnen von Eggersdorf haben am 11. 
März die Gründungsversammlung der „Wassergenossenschaft 
Trinkwasser Eggersdorf“ abgehalten. Sehr rasch hatten sich die Be-
wohnerInnen für eine öffentliche Trinkwasserversorgung entschie-
den. So werden noch dieses Jahr der Schmutzwasserkanal, die 
Wasserleitung, die EVN-Stromleitung, das Glasfaser und das Kabel 
für die Straßenbeleuchtung verlegt. Die Gemeinde als Wasserver-
sorgerin wird die Genossenschaft Eggersdorf mit Trinkwasser ver-
sorgen. Zurzeit werden mit EVN-Wasser Gespräche über einen zu-
sätzlichen Anschluss an die Trinkwasserleitung in Speisendorf ge-
führt, um die Wasserversorgung in Trockenzeiten zu sichern. 

Genießen Sie die nächsten 
Wochen des Frühlingsbeginns, 
trotz der angespannten politi-
schen und wirtschaftlichen Si-
tuation in Europa. 
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Wassergenossenschaft Trinkwasser Eggersdorf  

 Im Zuge der Errichtung einer Abwasserkanalisation durch die Ge-
meinde, wurde in Eggersdorf eine öffentliche Wasserversorgung ange-
dacht. Nach intensiven Vorbereitungen und einer sehr raschen Genossen-
schaftsgründung durch das Initiatorenteam Johannes Datler, Ing. Bernhard 
Bauer, und Thomas Pigl, wurde bereits im Februar eine Informationsveran-
staltung am Dorfplatz in Eggersdorf durchgeführt. Dabei wurden auch die 
Mitgliedsbeitritte zur Genossenschaft unterzeichnet. Am 11.03.2022 fand 
Corona-bedingt in der Kapelle Eggersdorf die Wahlversammlung samt In-
formationsveranstaltung der Wassergenossenschaft Trinkwasser Eggers-
dorf statt. Die Wahl wurde unter der Leitung von geschäftsführendem Ge-
meinderat Johann Breuer durchgeführt. Alle Vorstandsmitglieder wurden 
einstimmig, unter enthalt der eigenen Stimme, für die Funktionsperiode 
von 6 Jahren in ihre Ämter gewählt.  

 Aus dem Gemeindeamt 

Als Obmann fungiert Johannes Datler, als sein 
Stellvertreter Martin Traxler. Die Funktion des 
Kassiers wird durch Thomas Pigl und seinem 
Stellvertreter Alois Bauer ausgeführt. Als Schrift-
führer wurde Manfred Bauer und als sein Stellver-
treter Martin Datler gewählt. Die Rechnungsprü-
fung in der ersten Periode wird durch Roman Am-
berger und Margit Traxler durchgeführt. Als 
Schlichtungsstelle fungieren gfGR Johann Breu-
er, Ing. Bernhard Bauer und Bettina Kasses. 

 Anschließend an die reibungslose Wahl 
folgten eine Projektvorstellung sowie weitere In-
formationen von Hr. DI Christoph Fichtinger vom 
Planungsbüro Steinbacher+Steinbacher ZT 
GmbH. Hr. Fichtigner meinte: „Ich habe schon 
viele Projektvorstellungen durchgeführt, aber so 
eine Location, eine Kapelle, war noch nie dabei!“ 

 Geschätzte GemeindebürgerInnen, genießen Sie die nächsten 
Wochen des Frühlingsbeginns, trotz der angespannten politischen 
und wirtschaftlichen Situation in Europa. 
 
Ich wünsche ihnen schon jetzt ein frohes und gesegnetes Osterfest. 

 

            Ihr Bürgermeister 
  
 

                                                              Siegfried Walch 

 Im Bild: Die Gründungsversammlung der Wasserge-
nossenschaft Trinkwasser Eggersdorf in der Kapelle 
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 Aus dem Gemeindeamt - Volksbegehren 

Für die Volksbegehren 
 

Rechtsstaat & Antikorruption 
Nein zur Impfpflicht 
Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen! 
Impfpflichtabstimmung: Nein respektieren! 
Arbeitslosengeld rauf! 
Stoppt Lebendtier-Transportqual 
Mental Health Jugendvolksbegehren 
 
kann in der Zeit von 
 
Montag, 2. Mai 2022, bis (einschließlich) Montag, 9. Mai 2022, 
 
in jeder Gemeinde in den Text des Volksbegehrens samt Begründung Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. 
 
Die Eintragung kann auch online mittels Handy-Signatur getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 28. März 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist. 
 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung 
für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volksbe-
gehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.  
 
In unserer Gemeinde können Eintragungen während des Eintragungszeit-
raumes im Gemeindeamt Karlstein an der Thaya, Hauptstraße 12, zu den 
folgenden Zeiten vorgenommen werden. 
 

Montag 2. Mai 2022 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag 3. Mai 2022 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Mittwoch 4. Mai 2022 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 5. Mai 2022 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag 6. Mai 2022 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Samstag 7. Mai 2022 von 8.00 bis 10.00 Uhr 

Sonntag 8. Mai 2022 geschlossen 

Montag 9. Mai 2022 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Bild: pixelio.de 
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 Frühjahrsputz Aktuell: 

Reinigung des Thayaufers im Eigenrevier 
  

Die Reinigung des Thayaufers im Fischerei-Eigenrevier I/25 findet am  
  

Samstag, 02.04.2022 statt. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr bei der Gerhartsmühle 

  

Auch die Grundbesitzer entlang der Thaya werden wieder ersucht, die 

Pflege der Uferbereiche zu unterstützen. Vor allem wäre es wichtig schad-

hafte Bäume und Sträucher bzw. loses Holz zu entfernen. Diese Maßnah-

men sollen auch erhebliche Erleichterung im Falle eines Hochwassers 

bringen. 

Gemeinsam für eine  

schöne Gemeinde  

Karlstein an der Thaya! 

Frühjahrsputz in der Gemeinde ... 

 Auch dieses Jahr hat sich wieder einiges angesammelt. Blechdo-

sen, Plastiksackerl und sonstiger Müll wird teilweise achtlos weggewor-

fen. Nicht nur die Natur wehrt sich , auch wir sollten uns dagegen weh-

ren. 

Zeit für den Frühjahrsputz in unserer Gemeinde! 

  

Daher geht die Einladung an alle, die ein schönes Umfeld haben wollen! 

  

Gemeinsame Flurreinigungsaktion 
  

Samstag, 09.04.2022—ab 9.00 Uhr 

Treffpunkt in den Ortschaften jeweils Ortszentrum oder FF-Häuser 

In Karlstein Treffpunkt vor dem Gemeindeamt 

  

Alle Gemeindebürger sind eingeladen, sich daran zu beteiligen. Säubern 

wir gemeinsam die Wanderwege, die Straßengräben und die Plätze vom 

Müll. Auch die Kinder unserer Schulen und des Kindergartens mit ihren 

Eltern sind herzlich eingeladen. 

 

Hilfsmittel wie Müllsäcke, Handschuhe und Warnwesten werden von den 

NÖ Umweltverbänden zur Verfügung gestellt und können vom Gemein-

deamt abgeholt werden. 

Herr Franz Perzi aus Griesbach 
feierte seinen 80. Geburtstag. 
Vizebürgermeister Matthias Kitz-
ler, Ortsvorsteherin Daniela 
Stumvoll und die Familie gratu-
lierten ihm dazu herzlich. 
  
  Im Bild: OV Daniela Stumvoll, 
Robert Perzi, Vbgm. Matthias 
Kitzler, Perzi Franz, Alexander, 
Michaela, Bernhard und Pauline 

 

Bäckerei Hofstätter 
 

Schillerstraße 9 
3822 Karlstein 
Tel. 02844/319 

Die Marktgemeinde Karlstein an der 

Thaya bedankt sich bei der Bäckerei 

Hofstätter für die Spende der Baby-

gutscheine, die den Eltern bei der 

Geburt eines Kindes zur Verfügung 

gestellt werden! 

Montag bis Samstag: 06.45 - 12.00 Uhr 
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 Statistik Austria Aktuell: 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
 Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwerti-
ge Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Er-
gebnisse der Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Condi-
tions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen) liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Ös-
terreich. 

 Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich von sozia-
len und beruflichen Veränderungen geprägt. Gerade in dieser her-
ausfordernden Zeit ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle In-
formationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-
reich zur Verfügung stehen.  

 Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundla-
ge der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedin-
gungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments und 
des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbe-
dingungen. 

 Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinba-
ren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch oder über das Internet Auskunft 
geben.  

 Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnah-
me am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufrieden-
heit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhe-
bung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten 
Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine 
Spendenmöglichkeit für das österreichische Naturschutzprojekt 
„CO2-Kompensation durch Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“. 
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 Aus dem Gemeinderat  Aktuell: Statistik Austria 

 Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine be-
fragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähn-
lichen Lebenssituation. Die im Rahmen der SILC-Erhebung gesam-
melten Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 
das Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austri-
a garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden.  

 Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa-
tionen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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 Heimatkundliche Nachrichten 

Autor: Karl Wanko 
 
Unsere vier Pfarren im Mittelalter 
 
 Nachdem fast alle unsere Dörfer (und noch mehr) etwa seit 1150 Be-
stand hatten, begann nun auch die kirchliche Erschließung, ausgehend 
von der Mutterpfarre Raabs, deren Kirche 1080, zugleich mit Pernegg, 
vom Bischof Altmann geweiht worden war. Von Pernegg-Geras aus wur-
den Drosendorf, Weikertschlag (bzw. Niklasberg), Waldkirchen, Altstadt 
(Stare Mesto) und sogar Neubistritz (Nova Bystrice) gegründet, sowie in 
der anderen Richtung Waidhofen. Von Raabs aus ging es nach Aigen und 
Siegharts sowie nach Thaya und Dobersberg. Thaya wurde Mutterpfarre 
für Gastern und Eggern („Oberthayinger Pfarre“), Dobersberg für Kautzen 
(1332 als Pfarre genannt). Dazwischen lagen „unsere“ vier Pfarren  
Münchreith, Obergrünbach, Speisendorf und Puch. 
 
 Da das Dorf Münchreith dem Kloster Garsten (OÖ.) gehörte, ist an-
zunehmen, dass die Mönche hier schon bald auch eine hölzerne Kirche 
errichten ließen. Bei solchen entfernten Klosterbesitzungen war es üblich, 
einen Vogt als Verwalter einzusetzen. Das Vogteirecht ging von den Raab-
ser Grafen auf die Landesfürsten über und wechselte in der Folge auf die 
Pillunger (Gilgenberg) und Puchheimer (Raabs, Karlstein).  
 
 1335 kam Bischof Albrecht von Passau nach Raabs und nahm von 
da aus die Weihe der Kirchen in Speisendorf und Münchreith (mglw. auch 
Obergrünbach) vor. Bereits sechs Jahre davor wird in Speisendorf eine 
Kirche erwähnt, auch zwei Grabsteine stammen aus dieser Zeit. Im selben 
Jahr 1335 ist davon die Rede, dass Obergrünbach und Münchreith als Vi-
kariate (Filialen mit eigenem Priester) von der Pfarre Raabs abgetrennt 
wurden. 1429 wird Münchreith als selbstständige Pfarre genannt, fiel aber 
ebenso wie Grünbach wieder als Vikariat an Raabs zurück. Schließlich er-
folgte 1560 die endgültige Lostrennung von Raabs. 
 
 Mit dem Brünndl unter dem Altarraum, dem man heilsame Kraft zu-
schrieb, wurde Speisendorf zur Wallfahrtskirche. Daher erhielt die Kirche 
bereits 1329 (?) von mehreren Bischöfen Ablässe. Im Zuge der Reformati-
on und des Dreißigjährigen Krieges geriet die Wallfahrt in Vergessenheit, 
lebte aber danach wieder auf. 
 
 Die Pfarre Puch wird urkundlich erstmals 1345 erwähnt. Sie ist eine 
herrschaftliche Stiftung und das Patronat lag immer in der Hand des jewei-
ligen Grundherrn (die Dressidler und Hofkirchen von Aigen-Kollmitz). Mün-
chreith, Grünbach und Speisendorf standen anfangs unter dem Patronat 
des Pfarrers von Raabs, später unter dem der Landesfürsten 
(Babenberger, Habsburger). Mit dem Patronat waren die wirtschaftliche 
Grundlage sowie die herrschaftliche Obrigkeit (auch die Bestellung der 
Pfarrer) verbunden. Im Pfründeverzeichnis des Bistums Passau von 1332 
scheint die Pfarre Münchreith („Munschräwt“) mit 6 Pfunden Einkommen 
unter dem Patronat des Pfarrers von Raabs („Raptz“) auf.   
 
 Das Patronat ist nicht zu verwechseln mit den jeweiligen Kirchenpat-
ronen (Patrozinien), den Heiligen, denen die Kirchen geweiht sind: Mün-
chreith = St.Bartholomäus (24.August), Obergrünbach = St.Veit (15.Juni), 
Speisendorf = St.Nikolaus (6.Dezember) und Puch = Sta.Anna (26.Juli). 
An diesen Kalendertagen, bzw. den darauf folgenden Sonntagen, werden 
die Kirchweihfeste (Kirtage) gefeiert.  

Münchreith 

Speisendorf 
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 Aktuell: 
HTL Karlstein 

 

 

 

 

 Von den ursprünglich romanischen Kirchenbauten ist heute nicht 
mehr viel zu sehen. Im 15. Jahrhundert begann eine rege Bautätigkeit im 
gotischen Stil. Die spitzbogigen Maßwerk-Fenster und die Kreuzrippen-
Gewölbe der Altarräume, von außen durch Strebepfeiler gestützt, sind bis 
heute erhalten geblieben. Bemerkenswert ist der alte Taufstein in Puch 
aus dem 15. Jhdt. Erst in der Barockzeit (ab 1700) wurden die Kirchen 
mitsamt den Türmen zur heutigen Größe aus- und aufgebaut. Die Kirche 
in Obergrünbach fiel 1865 einem Brand zum Opfer und wurde danach im 
neugotischen Stil erneuert. 
 
 Eine Sonderstellung nahm die Karlsteiner Burgkapelle ein, die in 
der Zeit der Reformation eine besondere Rolle spielte. Darüber aber ein 
andermal – auch über die Anna-Kapelle am Friedhof in Münchreith.  
 
 Der Herrschaftssitz Karlstein wurde zu keiner eigenen Pfarre, der 
Ort war zeitweise auf die Pfarren Grünbach (Unterort) und Münchreith 
(Neustift und Schloss) aufgeteilt. Bis heute blieb die Struktur von vier 
Pfarrsprengeln in unserer Gemeinde bestehen: Nur die Pfarre Münchreith 
liegt zur Gänze im Gemeindegebiet, Obergrünbach ragt mit Alberndorf 
hinaus, Speisendorf und Puch ragen mit je zwei Dörfern (Eggersdorf und 
Goschenreith, bzw. Schlader und Wertenau) ins Gemeindegebiet herein. 
 
 Daraus mögen wir in Karlstein vielleicht eine etwas kirchenferne 
und antiklerikale Einstellung geerbt haben. Auch unsere Sagen weisen 
darauf hin. Der „Hangenstein“ steht im Zusammenhang mit der versäum-
ten Sonntagsmesse. Der „Pfaffensteig“ berichtet von einem allzu wage-
mutigen Burgkaplan. Nachzulesen in „800 Jahre Karlstein“, Teil I! 

Ortserneuerungsverein Karlstein an der Thaya 

Ortserneuerungsverein Karlstein an der Thaya 
3822 Karlstein an der Thaya 

ZVR: 1514536415 
  
Start für das Projekt: „Veranstaltungssaal“ 

Vor einigen Wochen gab es ein Treffen mit der Gemeinde und der Betreu-
ung von NÖ Regional über die nächsten Schritte für das Projekt Veran-
staltungssaal. 
  
Eine Exkursion ist derzeit in Vorbereitung. Wir werden uns 3-5 verschiede-
ne Veranstaltungssäle ansehen, die der Größe unsere Gemeinde entspre-
chen. Gleichzeitig haben wir da die Möglichkeit, mit den Betreibern und 
Eigentümern vor Ort sich auszutauschen. Bei der Auswahl können wir da 
auf Unterstützung von Frau Theresa Gerstorfer von NÖ Regional zurück-
greifen, die uns aus einem Pool von erfolgreichen Projekten beraten wird.  
  
Anschließend gibt es dazu einen Workshop, bei dem alle mitreden können 
und wir uns gemeinsam überlegen, was alles kommen sollte. Zu diesem 
Workshop laden wir gesondert alle Karlsteinerinnen und Karlsteiner zur 
Mitgestaltung ein. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und einen re-
gen Austausch an Ideen und Meinungen. 
  
Andrea Allinger 
Obfrau Ortserneuerungsverein Karlstein an der Thaya 
ortserneuerung@gmx.at  

 Im Bild: Der alte Taufstein 
in Puch (15. Jhdt.) 

Obergrünbach 

mailto:ortserneuerung@gmx.at
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 FF-Karlstein an der Thaya 



 

17  Karlstein Aktuell April 2022 

 

 

 

Aktuell:  
Kräuterpfarrer-Zentrum 
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Im Bild:  Im Bild: Sternsinger 
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 Im Bild: Verschönerungsverein 

Schild erstrahlt in neuem 
Glanz 

Rudolf Strahm-Ledl unterstützt von Gerti 
Fürst haben sich um die Restaurierung 
der Tafel der „Waldviertler Textilstraße“ 
gekümmert. Herzlichen Dank dafür! 

 Im Bild: Die neu restaurierte Tafel der 
„Waldviertler Textilstraße“ in Wertenau 

Generalversammlung des Verschönerungsvereins 
 
 Am 10.03.2022 um 19:00 Uhr fand in der Alten Volksschule die Ge-
neralversammlung vom Verschönerungsverein statt. Es wurden einige 
Punkte besprochen und beschlossen, unter anderem auch der neue Vor-
stand des Vereines. 
 
Obfrau:  Elisabeth Immervoll 
Stellvertr.:  Melitta Riss 
Schriftführer: Marco Hahn 
Stellvertr.:  Katja Busta 
Kassier:  Christine Komon 
Stellvertr..:  Stefan Hiess 
Rechnungsprüfer: Erich Pfabigan und Sylvia Schuh 
 
Der Vorstand bedankt sich bei den Mitgliedern und Bürgern von Karlstein 
für das Vertrauen. Im Anschluss gab es noch ein gemütliches Beisammen 

 Im Bild: Bgm. Sieg-
fried Walch, Stefan 
Hiess, Katja Busta, Elisa-
beth Immervoll, Melitta 
Riss, Sylvia Schuh, 
Christine Komon und 
Erich Pfabigan 
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Im Bild:  Im Bild:  
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 Im Bild: Geburt, Jubiläen 

Familie Darrer aus Karlstein freut sich 
über die Geburt von Töchterchen Lia. GR 
Aloisia Koll als Vertreterin der Gemeinde 
Karlstein gratulierte ganz herzlich dazu. 
 
 Im Bild: Andreas Darrer mit Töchter-
chen Lia, Alina Darrer mit Sohn Lui 

Eine Abordnung des Kameradschafts-

bundes gratulierte Herrn Erich Datler 

aus Karlstein zum 80. Geburtstag mit 

Urkunde und Geschenken. 

 

Gleichzeitig konnte Frau Maria Mascher 

zum 90. und Frau Maria Pabisch zum 

68. Geburtstag gratuliert werden. 

 

 Im Bild: Hermine Stepanovsky, Ma-

ria Pabisch, Erich Datler, Elfriede Dat-

ler, Maria Mascher, Edwin Miksche 

Zum 80. Geburtstag von LM Erich 
DATLER gratulierte das Kom-
mando der FF Eggersdorf im Na-
men der ganzen Wehr. 
 
Drei Generationen der Familie Dat-
ler darf die Freiwillige Feuerwehr zu 
den Mitgliedern zählen. Stolz da-
rauf lud Erich Datler zu einer Jause 
und netten Gesprächen im Winter-
garten ein. 
Erich ist seit 01.03.1965, also seit 
8397 Tagen Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Eggersdorf. 
 

 Im Bild: SB Tobias DATLER, FM Gabriel DATLER, Kommandant 
OBI Martin DATLER, Jubilar LM Erich DATLER, Kommandant-
Stellvertreter BI Ing. Bernhard Bauer, OLM Stephan PEUTL 
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Im Bild:  Im Bild: Jubiläen, Geburt 
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 Im Bild: Tut gut 
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Sonstiges:    

Bereitschaftsdienst  

der praktischen Ärzte: 

08.00 bis 14.00 Uhr 

 

Ordinationszeit mit Termin-

vereinbarung: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

 

In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  

sonstiger Nichterreichbarkeit 

Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den:  

Zentralen Ärztenotruf: 

Tel. 141 oder 144 

Ärztebereitschaftsdienst  

              Ärztedienst             April-Mai 22 

2.-3.4.2022 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

9.-.10.4.2022 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

16.-18.04.2022 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

23.-24.4.2022 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-
Siegharts 

02847/40333 

30.4.-1.5.2022 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

7.-8.5.2022 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

14.-15.5.2022 Dr. Vanessa 
Kreuter 

Schlossplatz 2 
3812 Groß Sieg-

harts 
02847/40344 

21.-22.5.2022 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-
Siegharts 

02847/40333 

28.-29.5.2022 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

KOSTENPFLICHTIG: 
 

Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag - Mittwoch jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 08.00 - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermine für das Jahr 2022 

Öffnung Strauchschnittlager und ASZ 
 

Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube und das ASZ haben an fol-
genden Tagen geöffnet: 
Mittwoch 13.04.2022  12:45 bis 16:15 Uhr 
Freitag 15.04.2022  14:45 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 27.04.2022  08:30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 11.05.2022  12:45 bis 16:15 Uhr 
Freitag 20.05.2022  14:45 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 25.05.2022  08:30 bis 12:00 Uhr 
 
Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass nur kleine 

Bäume, Äste und Sträucher zwischengelagert werden dürfen und kein Grünschnitt 

3. Ausgabe:    erscheint am 25.05.2022       Unterlagenschluss: 10.05.2022 
4. Ausgabe:    erscheint am 27.07.2022       Unterlagenschluss: 12.07.2022 
5. Ausgabe:    erscheint am 28.09.2022       Unterlagenschluss: 13.09.2022 
6. Ausgabe:    erscheint am 30.11.2022       Unterlagenschluss: 15.11.2022 
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